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Telephon No 312

für Halle und den Saalkreis Für die geſammte Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
beide in Halle a S

Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 4a Hof 1R
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Drug und Verlag von W Kutſchbach in Halle S

Finsegnung
noch viele andere Artikel wegen gänzlicher Aufgabe meines Geſchäfts W en fabelhaft billigen

zir geſtatten uns hierdurch zum Abonnement auf den an Wochen
n Nachmittags und am Sonntag Morgens erſcheinenden

General Anzeiger
für Halle und den Saalkreis

nſt einzuladen Der General Anzeiger vrientirt ſeine
durch populär geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren poli
n Vorkommniſſe und Tagesfragen und giebt in einer Fülle
ffaßter Nachrichten eine überſichtliche Anſchauung der allgemeinen

ſchen Lage Ein umfangreicher Depeſchendienſt und
Informationen durch wohlunterrichtete Correſpondenten ermög

es die Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte
alle Ereigniſſe von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu
ten Große Sorgfalt verwendet der General Anzeiger
die Berichterſtattung über alle Vorgänge in Halle und Um
ng Unſere Lokalnachrichten die Berichte über die Ge
jde Angelegenheiten die Referate über Theater und
ik die Mittheilungen aus dem Vereinsleben dem Ge
zſaal der Umgebung dem Geſchäftsverkehr die

lilien Nachrichten u ſ w gewähren ein erſchöpfendes
des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungsbezirke Der

efkaſten des Blattes und der dem Publikum eingeräumte Platz
Eingeſandt dienen in beſonderem Maaße dem Intereſſe

er geſchätzten Abonnenten Gute Romane kleine Feuille
z Plaudereien wiſſenſchaftliche Artikel und zahl
Nachrichten und Mittheilungen aus allen Gebieten des öffent
Lebens machen den General Anzeiger zu einer unter
nden belehrenden Lectüre
m nächſten Quartal erſcheint von dem bekannten Schriftſteller

r Höcker der Originalroman
Anö vergieb uns unſere Schulö

ie Mannigfaltigkeit des Jnhalts ſowie die unparteiiſche ſach
und unabhängige Haltung des Blattes das keiner Partei
einer Jntereſſentengruppe ſondern nur der Geſammtheit zu
wünſcht haben den General Anzeiger zu einem gern
enen Familienblatt gemacht das Eingang in alle Kreiſe
den hat Der General Anzeiger wird daher auf dem betretenen
fortfahren und ſtets bemüht bleiben ſeine Leſer zu informiren

lehren und zu unlerhalten
Gleichzeitig empfehlen wir den General Anzeiger

virkſamſtes Jnſertions Organ Das Blatt erfreut ſich einer
eitung wie keine zweite hieſige Tages Zeitung Es bietet ſomit
icherſte Gewähr für den anerkannt außerordentlichen
g der Annoncen
eſtellungen auf den General Anzeiger ſowie Jnſe
Aufträge werden von der

ſhaupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
on unſeren 60 Filialen in Halle und Umgebung entgegengenommen
Poſtkarte genügt um das Blatt von heute an zugeſtellt zu er

Der Preis beträgt monatlich 50 Pfg frei ins Haus durch
joſt bezogen vierteljährlich Mk 50

spät geſühnt
Von Charles Mérouvel

Autoriſirte Ueberſetzung von M Walter
Nachdruck verboten

Fortſetzung

Nun rief der Hauptmann ihm zu Die Sache iſt
igt und Sie ſehen es war gar nicht ſo gefährlich Jch
Pnen jetzt auch eine Erklärung geben Wir wollen
unrechtlich geſchändeten Namen wieder zu Ehren
en und die Urheber des hinterliſtigen Streiches gegen
von Mareilles zur Rechenſchaft ziehen
Jean von Mareilles iſt längſt todt ſtotterte Cabirol
Nag ſein aber ich heiße auch von Mareilles und ich
keinen Flecken auf der Ehre meines Bruders wenn er
auf ſeinem Andenken wenn er todt iſt Sie ver

abirol verbeugte ſich ſtumm
Wenn Sie uns dienen wollen begann der Vicomte

ſo wollen wir für Sie ſorgen Der Vertrag
hen uns bleibt beſtehen und Jhre Zukunft iſt geſichert
kehre in kurzer Zeit in das Land zurück woher ich

und kann Jhnen dort eine Zuflucht bieten Wollen
ilſo zu uns halten
Ob ich will oder nicht ich muß wohl
die ſind wenigſtens offen
nd dann es würde mich mächtig freuen dieſen Marder

r u der Falle zappeln zu ſehen Nur nehmen Sie

Warum
Kidoux iſt ſchlau und Straub noch viel mehr Die

d ſich nicht ſo leicht die Schlinge über den Kopf
ut man wird ſich vorſehen

daben Sie noch Befehle für mich
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reis en egenZum neuern Jahre
Halle 31 December

Mag es beſſer werden Beim Abſchied vom alten Jahre und
in der Vorbereitung zum Eintritt in das neue Jahr ſprechen wir
regelmäßig frohe Wünſche für einen günſtigen und glückbringenden
Verlauf der kommenden Wochen und Monate aus oft genug
gleiten ſie bei Vielen gewohnheitsmäßig über die Zunge und es
wird nichts Beſonderes dabei gedacht Anders diesmal wo wohl
Allen aus tiefſtem Herzen der Wunſch empordringt Mag es beſſer
werden im Nenen Jahre Jnduſtrie und Landwirthſchaft Hand
werkerſtand und Kleingewerbe Handel und Wandel die Arbeiten
mit dem Kopfe und diejenigen mit der Fauſt für ſie Alle gilt der
Wunſch doch nur Mag es 1892 beſſer werden Und ſelbſt die
welche ſo hoch ſtehen in der Welt Gewühl daß der Zeiten Miß
gunſt und der Sorge Wellen nicht ihre Füße berühren auch ſie
werden und müſſen in dem innigen Wunſche auf beſſere Tage ſich
vereinen denn nicht bleibt der Einzelne groß wenn des Volkes
Mehrzahl hart um das tägliche Brod zu kämpfen gezwungen iſt
Wir ſind dafür können wir dankbar ſein im abgelaufenen Jahre
freilich vor der ärgſten Noth und dem höchſten Elend behütet
worden aber manche Familie hat die ernſte Frau Sorge am
häuslichen Heerde Platz nehmen ſehen Handel und Geſchäft haben
ſchwer gelitten unter ungünſtigen Ereigniſſen das ganze lange
Jahr hindurch Von Monat auf Monat wurde auf Beſſerung
geharrt und gehofft von Monat zu Monat blieb ſie aus Das
war kein gutes Jahr Aber in ihm hat ſich auch Mancher wieder
gefunden der auf dem eheſten Wege war ſich in Wüſteneien desLebens zu verlieren und im Ganzen hat das deutſche Volk in

allen ſeinen Schichten Ständen und Klaſſen wohl bewieſen daß
es befähigt iſt auch widrigeren Lebenslagen ernſthaft die Stirn

zu bieten und ſich durchzukämpfen bis die Sonne günſtigerer
Tage zu leuchten beginnt Trotz manchen Ungemachs trot
ſchwerer wirthſchaftlicher Erfahrungen die ſo mancher Bürger
plötzlich machen mnnßte hat im dert n Vaterkande eine ununter
brochene tiefe Ruhe geherrſcht War ſie auch keineswegs von der
Zufriedenheit diktirt ſo war ſie es doch von der Einſicht daß
heute Arbeiten und Ringen nothwendig ſei aber nicht eitles Klagen
Wir haben im Verlanf des Jahres geſehen daß auch bei uns
lange nicht Alles Gold iſt was da glänzt daß es in der Zukunft
erforderlich ſein wird noch manches Schlechte durch Beſſeres zu
erſetzen und Mißſtände anszumerzen die ſich eingeſchlichen haben
aber wir haben auch das geſehen daß es im deutſchen Reiche noch
allenthalben warmherzige Hilfe für die Bedrängten giebt daß es
bei uns nicht ſchlimmer ſondern vielfach beſſer war als anderswo
Und dieſe Erkenntniß iſt eine heilſame ſie wird ſo ſteht zu hoffen
im Neuen Jahre dazu beitragen daß ein Jeder rüſtig weiter
arbeitet beſſere und günſtigere Verhältniſſe zu ſchaffen Es
iſt bekannt daß Noth und Ungemach viele Menſchen einander
nähern die in günſtiger Lebenslage weit von einander ſtehen
ſelbſt ſich bekämpfen und befehden Auch im abgelaufenen un
günſtigen Johre hat wohl häufiger eine ſolche Annäherung ſtatt
gefunden die wir gut thun in Zukunft ſorgſam zu hegen und zu
pflegen denn ſie wird dem weiten großen Vaterlande von Heil ſein

Wie es in der Entwicklung kraftvoller Nationen immer der
Fall ſind auch im deutſchen Reiche im letzten Jahre die Anſichten
Meinungen und Wünſche der Einzelnen häufig genug hin und her

Vor allen Dingen fordere ich Schweigen
Das iſt nicht ſchwer
Dann haben Sie jetzt zweimal täglich hier zu erſcheinen

Morgens und Abends
Gut
Sie werden bei dem Portier nachfragen und ſeine An

ordnungen genau befolgen
Das ſoll geſchehen

Der Vicomte griff in eine Büchſe entnahm ihr ohne zu
zählen eine Hand voll Goldſtücke und reichte ſie Cabirol

Das iſt für Jhre Auslagen ſagte er Wenn etwas
Dringendes zu melden iſt ſo ſparen Sie keinen Wagen

Das Geſicht des ehemaligen Statiſten verlor ſeine fahle
Bläſſe und der Anblick des glänzenden Goldes trieb ihm
das Blut nach dem Kopf

Als er ſich zum Gehen wandte redete der Schreiber ihn
nochmals an

Sagen Sie doch Sie ſind ja Pidoux Freund wiſſen
Sie nicht etwas über Martha Ribourt die Tochter des
Pächters in Orgères

Unſere Kaſſirerin
Ganz recht Gehört Sie auch zu der Bande
Wie meinen Sie das
Nun ob ſie von allem unterrichtet iſt
Die Geſchichte mit dem Fräulein wußte ſie nicht er

klärte Cabirol beſtimmt
Und jetzt
Seit zwei Tagen weiß ſie es
Durch wen
Durch mich erwiderte der Gefragte ſtolz
So iſt ſie alſo unſchuldig
Wie ein neugebornes Kind
Das freut mich aber warum bleibt ſie bei dieſem

Banditen

J JJ S J J

zum Lobe hinriß war für den Anderen ein Gegenſtand des Tadels
und die alte deutſche Charaktereigenthümlichkeit viel mit
zu fechten ſtatt Thaten ſprechen zu laſſen hat auch im letzten
Jahre ſich deutlich gezeigt Viele Tinte iſt unnöthig verſchrieben
und Mancher dem Einzelnes nicht behagte wohl mit Recht hat
hundert Andere mit mißmuthig gemacht die weniger gut als er
verſtanden die Spreu vom Weizen zu ſondern Aber dieſes Hin
und Her iſt nicht zu tragiſch zu nehmen es hat die breiten Volks
maſſen kaum berührt die allein im Kampfe mit der wirthſchaft
lichen Mißgunſt das ſahen was ſie direkt betraf Vieles liegt
heute bei uns noch im Unklaren und ob immer das Begonnene
zur Vollendung reifen wird läßt heute ſich nicht feſtſtellen Aber
die Ruhe und die Schlichtheit mit welchen allein wichtige Volks
fragen entſchieden werden können ſie herrſchten doch in der Haupt
ſache ſchon vor und ſie werden in Zukunft gewiß dem Richtigen
zum Siege verhelfen Daß großen Zielen und Zwecken ſich kleine
Bedenken unterordnen müſſen war ſo bei allen Kulturvölkern der
Erde und gerade der erſte Staatsmann unſerer Zeit war während
ſeiner langen Amtsperiode der entſchiedenſte Vertreter dieſes Grund
ſatzes Was Deutſchland mit ſich ſelbſt abzumachen was es zit
ordnen hat das wird es in Zukunft in aller Ruhe ordnen können
Dank der Klugheit und Vorſicht des ReichsRegimentes hat der
Friede in Europa im verfloſſenen Jahre keinerlei Erſchütternug
erfahren enger gezogen ſind nur noch die Bande welche alle
wahren Freunde des Friedens in unſerem Erdtheile vereinigen
Und wenn einige Zeit hindurch darauf hingewieſen werden konnte
daß auch zwiſchen den Schürern der Völkerzwietracht eine Ver
einigung zu Stande gekommen zu ſein ſcheine ſo können wir doch
nunmehr am Schluſſe des Jahres ſagen daß ſich bereits heraus
geſtellt hat daßz jene Vereinigung eine ſo unnatürliche und gewalt
ſame war daß von einer direkten Bedrohung des Friedens durch
ſie auch nicht entfernt die Rede ſein kann So können wir
wenigſtens in dieſer Beziehung beruhigt in das Neue Jahr treten

Begonnen iſt bereits mit dem Verſuche in Zukunft eine Ver
ändernng de wirtſchaftlichen Verhältniſſe zum Beſſeren herbei
zuführen v der Verſuch gelingen wird kann heute Niemand
ſagen wir können aber Hoffnungen aus der Thatſache ſchöpfen
daß heute alle Staaten ſelbſt die dem Frieden wenig genügten
gezwungen ſind ſich freundſchaftlich mit einander zu vertragen
wenn bei ihnen zu Hauſe nicht ein totaler Zuſammenbruch er
folgen ſoll Dieſe Nothwendigkeit beſteht und auf ſie können
wir uns weit mehr verlaſſen als auf alle Phraſen und idealen
Anſichten von Völkerfreundſchaft die doch immer an einem be
ſtimmten Punkte ihre Grenzen hat Deutſchland hat in einer
großen wirthſchaftlichen Frage die Führung übernommen und
ſeine Stellung hat einen großen Eindruck auch bei unſeren Gegnern
gemacht Das haben wir doch jedenfalls in dieſem Jahre errungen
Im Uebrigen wollen wir uns auf die eigene Kraft verlaſſen mit
Energie und mit Einigkeit unter den verſchiedenen Erwerbsfaktoren
die dentſchen nationalen Intereſſen vertreten Des Bürgers Kraft
bildet des Landes Wohlſtand das iſt eine feſtſtehende Thatſache
ſein Schaden iſt von Nachtheil für das Ganze Mag er mehr
und mehr in Zukunft in den Vordergrund der wirthſchaftlichen
Kämpfe treten er wird ſeinen Mann ſtehen wie auch im abge
laufenen Jahre unter der Zeiten Ungunſt Die theilweiſe Miß
ernte hat dem deutſchen Volke ſchwere Laſten auferlegt ſie vor
Allem hat dazu beigetragen daß wir den Wunſch erheben Mag

Z

Wo die Ziege angebundenEh es geht ihr wie mir
iſt

Verſtehe verſtehe Nun ſo gehen Sie denn und
vergeſſen Sie nicht tiefſtes Schweigen Es wird Sie
nicht gereuen

Cabirol war froh endlich entſchlüpfen zu können er
ſehnte ſich nach der friſchen Luft Langſam ſtieg er die
breite Marmortreppe hinunter noch ganz betäubt von dem
was er erlebt innerlich aber frohlockend daß Straub und
Pidourx endlich von ihrer Höhe herabgeſtürzt würden Dieſes
Mal das glaubte er gewiß würde der Mann der Hölle
ſeinem Schickſal nicht entgehen Was ihn ſelbſt anbetraf ſo
fand er daß er mehr Glück habe als er verdiene Ge
wöhnlich werden Diejenigen die ihre Mitſchuldigen angeben
milder beſtraft ihm aber ergng es beſſer er erhielt ein
ganzes Vermögen für ſeinen Verrath Das lohnte ſich noch

Als er an dem Stübchen des Thürhüters vorüberging
hielt Sauvagnat ihn an

Einen Rath Freund ſagte er ſeien Sie ſtumm wie
ein Fiſch und nüchtern vor allen Dingen nüchtern Und
nun geht ſchlafen

Eine der Mulattinnen kauerte im Winkel der Loge
Ja geht ſchlafen wiederholte ſie ſüß lächelnd mit

fremdländiſchem Ausdruck die Worte des Portiers
Cabirol blieb eine Antwort ſchuldig denn er hatte ſoeben

zu ſeinem geheimen Schrecken vor der Hausthüre die Geſtalt
Fulgence Gaillard s bemerkt der ihn beobachtete

Gute Nacht ſtotterte er haſtig das Haus verlaſſend
Gute Nacht ſagte Sauvagnat

Und die ſilberhelle Stimme des reizenden Mädchens rief
ihm nach Buena noche Sennor
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Freitag

es beſſer werden Hoffen wir vor Allem daß in dieſer Richtung
das Neue Jahr ein reichgeſegnetes ſein und uns ein voller Ernte
ertrag beſcheert ſein möge Nicht Alles wird außerdem mit einem
Male gut werden arbeiten wir nur für das Mögliche arbeiten
wir daran unermüdlich und treu in deutſchen Worten und deut
ſchen Werken dann werden wir übers Jahr hoffentlich ſagen
können daß es beſſer geworden Und nun mit Gott ins
neue Jahr und durch s neue Jahr

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerlin 30 December Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag längere Zeit mit dem Chef des Civil
kabinets Nachmittags 2 Uhr verließ die kaiſerliche Familie
das Neue Palais und begab ſich mit dem königlichen Hofe von
der Wildparkſtation aus mittels Extrazuges nach Berlin um im
hieſigen königlichen Schloſſe ihre Winterreſidenz zu nehmen
Zur Neujahrsgratulation beim Kaiſer werden die Kommandeure
ſämmtlicher Armeekorps morgen im Laufe des Tages hier erwartet

Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht
von Preußen traf mit den Herren ſeiner Begleitung aus
Spanien zurückkehrend geſtern Abend 6 Uhr auf der Potsdamer
Bahn in Berlin ein verweilte kurze Zeit in ſeinem hieſigen Palais
und begab ſich alsdann mit ſeiner Begleitung von hier

22

Fach Potsdam um im Neuen Palais den kaiſerlichen Majeſtäten
inen Beſuch abzuſtatten Später folgte der Prinz einer Ein

e der Majeſtäten zur Abendtafel und kehrte dann nach Berlin
zurück

Den höchſten preußiſchen Orden den ſchwarzen
Adlerorden hat der Kaiſer in dem nunmehr ablaufenden
Jahre acht Mal verliehen und zwar dem Erzherzoge Eugen von
Oeſterreich dem Fürſten von Lichnowsky dem Herzoge von
Sagan dem kommandirenden General des 7 Armeekorps General
der Kavallerie von Albedyll dem Prinzen Max von Sachſen dem

kommandirenden General des Gardekorps General der Jufanterie
Freiherrn von Mehrſcheidt Hülleſſem dem Erzherzoge Franz
Salvator von Oeſterreich und dem Herzoge Karl Theodor in
Bayern

Der Reichsanzeiger bringt die in der Sitzung
des Bundesrathes vom 22 December beſchloſſenen Abänderungen
der Vorſchriften über Entwerthung der Marken vei der
Jnvaliditäts und Altersverſicherung über Befreiung
bei vorübergehenden Beſchäftigungen von der Verſicheruugspflicht
und über Entwerthung und Vernichtung der Marken zur öffent
lichen Kenntniß Ferner veröffentlicht er die Namen der Vor
ſitzenden der Sperrgelderverwendungskommiſſionen

Vom Miniſter des Jnnern iſt die Petition ans
Weſtpreußen in der gebeten wurde weibliche Dienſtboten
aus Rußland beſchäftigen zu dürfen abſchläglich beſchieden

Von den Schwierigkeiten die der deutſche
Handelsvertrag mit Belgien durch die Schutzzöllner in
den dortigen Kammern gefunden hat beſorgt die hieſige Regierung
noch kein eudgültiges Scheitern des Vertrages Allem Anſcheine
nach wird ihre Auffaſſung durch glaubwürdige Berichte von dor
tiger zuſtehender Seite unterſtützt Jm ungünſtigſten Falle würde
eine Ablehnung des Vertrages in Belgien doch mehr als in
Deutſchland die Handelsintereſſen ſchädigen

Aus dem Gebiet der Handelspolitih verbreiten
die Londoner Times eine ſehr unglaubwürdige Nachricht Wie
das Cityblatt in Erfahrung gebracht haben will begannen letzten
Sonnabend Konferenzen zwiſchen Rußland und Deutſchland
zum Zweck der Zulaſſung des erſteren zu den abgeſchloſſenen
Handelsverträgenun

Die Konferenzen welche zum Zweck genauer Er
mittelungen über die äußeren Verhältniſſe der Volks
ſchullehrer in den verſchiedenen Provinzen der Monarchie unter
Betheiligung von Mitgliedern der Unterrichtsverwaltung veran
ſtaltet wurden werden kurz vor Zuſammentritt des Landtags zum
Abſchluß gebracht werden Am 9 k M findet noch eine ſolche
Konferenz in Danzig und am 11 in Königsberg ſtatt Das
reichhaltige Material dürfte dem Landtag in einer Denkſchrift zu
gänglich werden

Die ueue Verſetzungsprüfung von Unterſekunda
nach Oberſekunda an welche künftig die Einjährig Freiwilligen
Berechtigung geknüpft werden ſoll wird wie der Hamb Korr
erfährt von Oſtern 1893 ab platzgreifen Die Prüfung ſoll zur
Gewinnung und Erhaltung eines tüchtigen Offizierſtandes
beitragen nicht nur in der Reſerve ſondern auch in der Linie
denn da drohe Mangel an ausreichendem und geeignetem Nach
wuchs Sie ſoll alſo dazu dienen eine neue Gewähr für eine
ausreichende Gewinnung und ausreichende Schulbildung der
Offiziersaſpiranten zu bieten

XVIII
Verſchwunden

Der Rath des Portiers war gut geweſen Cabirol hätte
ihn befolgen ſollen aber zum Unglück traf er Gaillard auf
ſeinem Wege

Das Telegramm des Barons Raynaud in Betreff des
Blinden hatte den Agenten aus ſeiner Sicherheit aufgerüttelt

Er ſtellte unverzüglich Nachforſchungen an konnte aber
nichts entdecken Der Blinde war verſchwunden Keine
Spur von ihm zu finden Niemand wußte was aus ihm
geworden war Einige Poliziſten erinnerten ſich wohl dunkel
einen Bettler mit einem weißen Pudel in der Avenue Gabriel
geſehen zu haben doch ſie hatten ihn nicht weiter beachtet

Wo kam er her Wo ging er hin Keiner konnte
es ſagen J

Aergerlich über ſeine vergeblichen Bemühungen begab er
ſich in die Agentur und wurde hier Zeuge eines Auftritts
zwiſchen Pidoux und Martha Ribourt der ihm keinen Zweifel
ließ daß ein Verrath begangen worden war und dieſer
Verrath konnte uur von Cabirol herrühren

Martha hatte ſich Pidoux gegenüber bisher nichts von
ihren Entdeckungen merken laſſen als er ſie aber dabei über
raſchte wie ſie ihre Koffer packte um das Haus zu verlaſſen
da kam es zu heftigen Erörterungen zwiſchen ihnen Die
ehemalige Haushälterin von Combiers warf ihrem Geliebten
nicht nur Untreue vor ſondern machte in ihrer Aufregung
auch ziemlich deutliche Anſpielungen auf die Begebenheit in
Orgeères

Trotz Pidonx Bitten und gut geheuchelter Reue beharrte
ſie auf ihrem Entſchluß ſie kehrte in ihre Heimath zurück

Hank ihrer Erſparniſſe ſorgenfrei leben konnte

Segxeral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
Dem Handwerkertage der bekanntlich Mitte Fe

bruar in Berlin zuſammentreten und einen Druck der Zünftler
auf die Regierung bezwecken ſoll ſieht man in den Kreiſen der
letzteren mit großem Gleichmuth entgegen Die Erörterung der
zünftleriſchen Wünſche im Reichstage hat über die Stellung der
Regierung zu denſelben vollkommenen Aufſchluß gegeben Wie
wenig eilig es die Regierung mit den bezüglichen Fragen hat
mag daraus anzunehmen ſein daß ſie bis jetzt dieſer Angelegenheit noch nicht näher getreten iſt Anf Einführung von Dand

werkerkammern ſowie auf Forderung des Befähigungs
Nachweiſes iſt nach der jetzigen Lage der Dinge nicht zu
rechnen

Von der Germanig werden wie ſchon von anderen
geſchehen Klagen darüber erhoben daß die erzbiſchöfliche Aera
Stablewski in Poſen mit der Ausſchließnng der dortigen
dentſchen Katholiken aus dem Empfangsausſchuß be
giunt das klerikale Blatt ſchreibt Dieſer Beſchwerde müſſen
auch wir uns anſchließen Von unterrichteter Seite iſt uns mit
getheilt worden daß Mſgr von Stablewski ſelbſt den dringenden
Wunſch geänßert habe es möchte ein Deutſcher ins Komitee ge
wählt werden das Komittee habe aber dieſen Wunſch nicht berück
ſichtigen können da eine geeignete Perſönlichkeit nicht gefunden
werden konnte Bei einer Anzahl von 100000 deutſchen Katholiken
dürfte dieſe Angabe aber wohl r Zweifeln begegnen

Die Verordnung des Miniſteriums in Elſaß
Lothringen daß die Führung der Standesregiſter im Reichs
lande einſchließlich der darauf bezüglichen Verhandlungen in
ſämmtlichen Gemeinden in dentſcher Sprache zu erfolgen hat
ſoweit nicht für einzelne Gemeinden der Gebrauch der franzöſiſchen
Sprache zeitweiſe durch das Miniſterium zugelaſſen wird tritt mit
dem 1 Januar in Kraft

Die Centrumspartei der Reichslande ſcheint in
eine feſtere Organiſatton mit der Centrumspartei in Altdeutſchland
treten zu wollen Vor einigen Tagen fand in Metz eine Ver
ſammlung zur Einführung des Volksvereins für das katholiſche
Deutſchland Sektion deutſchredender Katholiken ſtatt unter zahl
reicher Betheiligung auch der katholiſchen Geiſtlichkeit Es wurden
drei Reſolutionen betreffend Beitritt zum Volksverein Unterſtützung
der katholiſchen Zeitungen und Zuſammenwirken der katholiſchen
Männerwelt einſtimmig angenommen

Die deutſche Expedition des Dr Zinttgraff
im Balilande in Kamerun ſoll noch mit einigen kleineren Ge
ſchützen ausgerüſtet werden wahrſcheinlich Maximgeſchützen die ſich
bei den afrikaniſchen Gefechten als ganz beſonders wirkſam er
wieſen haben Namentlich würden ohne ſolche die vielfach ſehr
ſtarken Befeſtigungen der Eingeborenen unangreifbar ſein

Von Dr Oskar Baumann der mit der Erforſchung
der Wege aus DeutſchOſtafrika zum Viktoria See betraut
iſt ſind aus Tanga über Wien Berichte angelangt nach welchen
er ſich wohl befindet und ſein Unternehmen in Angriff genommen
hat Bei dieſer Gelegenheit hört man auch daß der Jngenieur
Mittelſtädt mit anderen Technikern die Aufnahme der deutſchen
Eiſenbahnlinie in Oſtafrika erfolgreich feſtſetzt

Die vier Miſſionare weiche die evangeliſche
Brüdergemeinde nach Oſtafrika ausgeſandt hat um im deut
ſchen Gebiet nördlich vom Njaſſa das Miſſionswerk zu beginuen
ſind Anfangs Juni nach nahezu drei Monate langer Reiſe in
ihrem Arbeitsgebiet in Ukukwe angekommen

Die neue Arzneitare zeigt bedeutende Veränderungen
55 Taxen wurden erhöht 100 ermäßigt Neu aufgenommen
wurden 28 Mittel geſtrichen 3 Bei den Krankenkaſſenrezepten iſt
das Austaxiren auf den Pfennig vorgeſchrieben

Der Buchdruckerſtrike iſt in Berlin noch nicht be

beſchloß den Strike fortzuſetzen
Jn dem offiziellen Organ der Sozialdemo

kratie wurden ſchon ſeit einer Reihe von Jahren unter der Be
zeichnung Die Eiſerne Maske von unbekannten Perſönlich
keiten gegen beſtimmte Sozialdemokraten Anklagen und Ver
dächtigungen erhoben die in der Regel die völlige Aechtung der
Betroffenen innerhalb der Sozialdemokratie zur Folge hatten
Bisher wurde angenommen daß die Anſchuldigungen durchaus
auf Wahrheit beruht hatten und von einer geheimnißvollen
Perſönlichkeit herrührten die mit ſehr hohen Perſonen in Ver
bindung ſtehe Jn einer Verſammlung der unabhängigen
Sozialiſten in Berlin iſt nun behauptet worden daß die Eiſerne
Maske lediglich der Parteileitung zu dem Zwecke gedient habe
unliebſame Genoſſen aus der Partei hinauszugraulen Sollte dieſe
Behauptung wirklich auf Wahrheit beruhen ſo würde ſie allerdings
recht tief blicken laſſen Beſonders Herr Singer ſoll ſchwungvoll
die Eiſerne Maske gehandhabt haben

Leipzig 30 December Eine große Verſammlung
ſtrikender Buchdrucker erklärte die Nachricht von der Unter
werfung der Gehilfen als böswillige Erfindung und beſchloß ein

endet Die geſtern abgehaltene Verſammlung der Ausſtändigen

1 Januar Nr 1ſtimmig an der Forderung des Neunſtundentages feſtzuh
Eine Herabſetzung des Lokalzuſchlages ſoll eventuell zuge
werden

Ratzeburg 30 December Fürſt Bismarck und
Herbert waren heute hier anweſend Der Fürſt wohnte
Kreistagsſitzung bei und nahm wiederholt das Wort I

Poſen 80 December Eine Abordnung überbrachte he
dem Erzbiſchof in Wreſchen Bruſtkreuz Kette und Ring
Geſchenke ſeiner Diöceſanen

Paderborn 30 December Die Staatsregierung läßt
der benachbarten Seune umfaſſende Grundkänfe vornehm
s ſoll dort ein großes Terrain für militäriſche Uebung

geſchaffen werden bis jetzt ſind bereits 50 Bauernhöfe in W
Beſitz des Fiskus übergegangen

Köln 30 December Die Köln Volkszeitung meld
Warken der Präſident des Rechtsſchutzvereins der Bergleute
das Saargebiet ſei verhaftet worden

Trier 30 December Die Verwendungs Ko
miſſion der Sperrgelder für die Diözeſe Trier iſt y
bildet derſelben gehören drei weltliche und zwei geiſtliche P
glieder an

München 30 December Die Neneſten Nachr meld
auf die jüngſte Anregung des Prinzen Ludwig hin beſtehe
Abſicht der Regierung der Prüfung der Verbeſſerung d
Waſſerſtraßen des Mains und des Donau Main Kangh
auf ihre techniſche Durchführbarkeit Koſten und Rentabilität n
zu treten

Stuttgart 30 December Ein im Armeeverordnun
blatt veröffentlichtes kaiſerliches Handſchreiben ernennt Kö
Wilhelm II von Württemberg zum Oberſtinhaber
ſechſten Huſarenregiments

OeſterreichUngarn
Wien 30 December Da Bilinski in der Eiſenbe

verwaltung bisher nicht thätig geweſen iſt wird ihm der als v
züglicher Fachmann bekannte Hofrath Zehetner als Ste
vertreter in der Leitung der Staatsbahnen beigegeben

Das Vaterland verlangt vom Grafen Taaffe
gleiche Berückſichtigung der klerikalen Abgeordneten
ſie den Deutſchliberalen und den Polen durch die Beruf
Küenburgs und Bilinskis in hohe Staatsämter zu Theil
worden iſt

Eiuer Meldung der Preſſe zu Folge findet am 8 Jan
in Berlin die Konſtituirung der Ceutralſtelle für Berathung
Tarif Angelegenheiten deröſterreichiſch ungariſchen deutſch
belgiſchen und niederländiſchen Bahnen ſtatt n

Jtalien
Rom 30 December Die Nachricht des Standard ü

eine Einigung der Dreibundmächte betr ffend eine diplomati
Aktion Oeſterreichs im frangbſiſchobulgariſchen Egflit
iſt wie hier mit größter Beſtimmtheit verſichert n unrich
Bisher ſind weder von franzöſiſcher noch von bulgarfſcher S
bei den Dreibundmächten Schritte erfolgt welche dieſe Mächte
Feſtſtellung eines Programms in jenem Sinne reſpektive zur
en Oeſterreichs mit einem diplomatiſchen Eingreifen veran
könnten

Der Papſt empfing heute die Neujahrsglückwünſche
mehreren Mitgliedern des diplomatiſchen Korps und hatte
eine langwährende herzliche Unterredung mit dem franzö
Botſchafter

Frankreich
Paris 30 December Die Deputirtenkammer ha

bis nach Neujahr vertagt im Senat dauert die Berathung
Budgets noch fort

Anläßlich der Einweihung der neuen Geſchäftsräumff
hieſigen Handelskammer betonte der Handelsminiſter in
Anſprache es werde unter den gegenwärtigen Verhältniſſe
ſchwere Aufgabe ſein den Produkten Frankreichs günſtige EN
bedingungen zu ſichern

Der Afrikareiſende KaBordeaux 30 December
Trivier theilte dem Journal de Gironde mit Brazza
thatſächlich die Expedition nach dem Tſchadſee unternommen
ſei mit anſehnlichen Streitkräften aufgebrochen Das Geli
des Unternehmens ſei wahrſcheinlich

BVelgien
Brüſſel 30 December Die Meldung der Pariſer Bl 9

daß König Leopold eine Kammerauflöſung b
ſichtige falls der Vertrag abgelehnt wird iſt gegenſtar
los da letztere Eventnalität ausgeſchloſſen vielmehr eine
Kammermehrheit für den Vertrag geſichert iſt

xzm2 rmZDes Neujahrsfeſtes wegen erſcheint die nächſte Nummer d
Anzeiger Sonnabend Nachmittag
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Nach ihrem Weggang hielten Gaillard und Pidoux eine
ernſte Berathung

Cabirol hatte ohne Zweifel Verrath geübt er wurde
entſchieden unbequem Pidoux war wüthend auf ihn als
er aber nach ihm ſchickte war der brave Cabirol nirgends
zu finden

Jn übelſter Laune ſuchte Gaillard endlich ſeine Wohnung
auf Am Palais Waſſeleff augekommen bemerkte er den
geſuchten Verräther in der hellbeleuchteten Portiersloge und
athmete erleichtert auf Obgleich er in demſelben Hauſe
wohnte betrat er es ſtets von der hinteren Seite denn
an zwei Straßen gelegen beſaß das Gebäude auch zwei
Eingäuge

Cabirol s Anblick machte den Badenſer einigermaßen
ſtutzig Was hatte der Menſch in dieſem Hauſe zu ſuchen
Vielleicht war es unklug geweſen ſich nicht näher nach dieſen
Fremden deren fabelhafter Reichthum ſo viel Aufſehen er
regte erkundigt zu haben Das Verſehen mußte wieder gut
gemacht werden

Als Cabirol das Haus verließ ſah er ſich dem Prinzipal
gegenüber deſſen heuchleriſches Geſicht einen wohlwollenden
Ausdruck annahm

Jhr wart dort fragte er in ſüßlichem Ton
Wie Sie ſehen ja
Ein prächtiges Haus
Das will ich meinen
Wäre es unbeſcheiden zu fragen was Jhr dort thatet
Durchaus nicht erwiderte Cabirol und die Stimme

dämpfend ſagte er mit geheimnißvoller Miene Jch machte
ein wenig den Hof Das iſt ja uichts Verbotenes Wenn
man auch für Andere Geſchäfte beſorgt kann man dabei
doch an ſich denken

e e

es Generg

Verſtehe verſtehe Habt Jhr Hoffnung An

Hm ich denke ja mDeſto beſſer mein lieber Cabirol Jhr ſeid ein
Schwärmer

Ah was Sie für Sirenen für reizende Geſchöp
Jhrer Nähe haben lieber Herr

Der Badenſer war immer ein lieber Herr für
Untergebenen

Sie mußten ſie doch kennen meinte Cabirol
Jhr meint die farbigen Mädchen O ja ich ha

flüchtig geſehen Und die Herrſchaft JO das ſind freigebige Leute Sie haben da

Kunden Herr lAllerdings Habt Jhr ihn ſchon geſehen u
Wen
Dieſen Marquis der ſo ſelten ſichtbar iſt
Nur einmal
Für wen kommt Jhr denn hierher ß
Wegen Mercedes Ah ſie iſt eine Augenweide

Roſenſtrauß ein unvergleichliches Mädchen rief C
begeiſtert aber ſeine Worte klangen ſo gezwunge
Gaillard an deren Wahrheit en

Habt Jhr ſchon gegeſſen fragte er plößtzlich
Nein aber
O dann biete ich Jhnen ein kleines Mahl an

habe einen furchtbaren Hunger
Cabirol hätte ſich dieſer Einladung lieber entzogen

er wagte es nicht
Sie nahmen einen leeren Wagen und fuhren nach
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Die hieſigen franzöſiſchen Kreiſe machen die änßerſten An
engungen um das Zuſtandekommen des belgiſch deutſchen
andelsvertrages zu verhindern

Gntem Vernehmen nach hat die Staatsregierung die belgi
hen Telephon Geſellſchaften davon in Kenutniß geſetzt daß ſie

das geſammte Telephonnetz Belgiens vom 1 Januar 1898
ab in Staatsbetrieb übernehmen werde

Großbritannien
London 30 December An Stelle Sir William Whites

ſoll ehemöglichſt ein neuer Botſchafter in Konſtantinopel er
nannt werden Als Kandidaten kommen Sir Evelyn Bariug
Drummond Wolff und möglicherweiſe auch Sir Auguſtus Paget
in Betracht

RNRußland
Warſchau 30 December Hier dauern die Ver

haftungen und Hausſuchnugen bei den des Nihilismus
verdächtigen Perſonen fort Unter den Verhafteten befinden ſich

390 Warſchauer Studenten ſowie der Schriftſteller Swmolnicki
Aus Moskau ſtammende nihiliſtiſche Aufrufe wurden in hieſigen

O effizierskreiſen verbreitet

Riga 30 December Probſt Woldemar Mickwitz
der auf Grund einer Anklage der Prokuratur wegen geſetz
widriger Einſegnung von Ehen zum Verluſte ſeiner geiſt
lichen Würde und zu einer längeren Gefänguißſtrafe ver
urtheilt werden ſollte iſt vom Riga ſchen Bezirksgericht für die
Dauer von neun Monaten vom Amte ſuſpendirt worden
Die von dem Probſt Getrauten erklärten in entſchiedenſter Weiſe
daß ſie Lutheraner ſeien auch der Angeklagte war derſelben
Neberzengung Ein eſthniſches Elternpaar welches angeklagt
war ſeine Kinder dem Geſetz zuwider nicht in der Lehre der
orthodoxen Kirche zu erziehen wurde zu zwei MonatenGefängniß verurtheilt die Kinder der Verurtheilten ſollen
griechiſch orthodoren Verwandten zur Erziehung überwieſen werden

Orient
Soſia 30 December Es erregt hier großes Aufſehen

daß der türkiſche Kommiſſar Reſchid Bey am Montag
zum erſtenmal vom Fürſten Ferdinand empfangen worden iſt
und Abends der Soiree im Palaſte beigewohnt hat Man ſchließt
hieraus datz trotz des franzöſiſch bulgariſchen Zwiſchenfalles die
beſten Beziehungen zwiſchen der Pforte und der bulgariſchen Re
gierung beſtehen

Konſtantinopel 30 December Von gut unterrichteter
Seite wird behauptet es ſei ein Vermittelungsvorſchlag
zur Löſung der Angelegenheit Chadournes gemacht Es
werde vorgeſchlagen Bulgarien ſolle den Ausweiſungs
befehl zurücknehmen unter der Bedingung daß Chadonrne
nicht mehr zurückkehre und daß das Perſonal des franzöſiſchen
Konſulats in Sofia nicht genau dasſelbe bleibe Es wird
nicht für wahrſcheinlich gehalten daß Bulgarien auf
weitere Zugeſtändniſſe eingeht da die Pforte nicht geneigt
iſt zur Löſung der Angelegenheit einen Druck auszuüben der
künftig die Answeiſung von Ausländern durch die Türkei ſelbſt
erſchweren würde

Amerika
e Neivyork 30 December Dem Newyork Herald wird

aus Rio de Janeiro gemeldet daß die aufſtändiſche Be
wegung in Deſterro fortdauere Auch in Yagugeron werde
ein Aufſtand befürchtet weil man ſich weigert ſich dem Präſidenten
Peixoto zu unterwerfen

S Unſere Poſt Abonnenten erſuchen
u wir das Abonnement für das

1 Quartal 1892 bald möglichſt erneuern zu wollen
weil die Weiterlieferung des Blattes ſonſt eine
Unterbrechung erfährt Ueberdies erhebt die Poſt
bei verſpätetem Abonnement eine Extragebühr
von 10 Pfennigen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Queſlenangabe geſtattet

Halle 31 December
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

den 4 Januar Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffent
b Sitzung 1 Verpflichtung und Einführung der neu bezw

twwiedergewählten Stadtverordneten 2 Neuwahl des Bureaus 3 Wahl
a der Kommiſſionen 4 Genehmigung des neuen Regulativs zur Er
e hebung der Hundeſteuer 5 Etat der Realſchule pro 1892/93 6 Ent

fernung von Pappeln am Bölbergerwege längs des Stadtguts 7 Ge
nehmigung des Statuten Entwurfs betreffend Verwaltung des Univer
ſitäts Profeſſor Dr Hiller ſchen Vermächtniſſes b für die ge
ſchloſſene Sitzung 8 Anſtellung einer neuen Klage 9 Entſchei
dung über die Ablehnungsgründe eines gewählten Mitglieds der
Steuer Voreinſchätzungs Kommiſſion bezw Neuwahl 10 Anſtellung
eines Polizei Sergeanten

S Kreistag Angelegenheit Am 16 Januar findet hier die
Wahl von ſieben Mitgliedern zum Kreistage ſeitens des Großgrund
beſitzes des Saalkreiſes ſtatt da deren Wahlperiode abgelaufen iſt
Es dürfte jedenfalls Wiederwahl erfolgen

Stadttheater Emil Poſſart wird vor ſeiner Abreiſe nach
Amerika woſelbſt der Künſtler wiederum zu einem Gaſtſpiel Tournée
durch die Hauptſtädte der Vereinigten Staaten eingeladen iſt an drei
Abenden hierſelbſt auftreten und zwar zum erſten Male am Dienstag
als König Richard III in dem gleichnamigen Trauerſpiele von
Shakeſpeare Die Vorſtellung von C M v Weber s Oberon
am Neujahrstage beginnt erſt Abends 7 Uhr während die Fremden
vorſtellung Prinzeſſin Dornröschen am Nachmittag um 32
Uhr ihren Anfang nimmt

Walhalla Die Orientalen Truppe Ouled bel Hadj bringt
am heutigen Abſchieds Abend außer ihren charakeriſtiſchen heimathlichen
Geſängen und Tänzen zum Schluß noch eine komiſch excentriſche Nummer
benannt Karneval in Algier zur Darſtellung

Thalia Theater Wie uns die Direktion mittheilt wird die
Novität Großſtadtluft am Neujahrstage in Scene gehen Das
Stück hat überall die größten Erfolge erzielt

b Couponfälſcher Zwei Bäckermeiſter in Giebichenſtein
wurden dieſer Tage das Opfer eines frechen Betruges Jugendliche
anſcheinend dem Arbeiterſtande angehörende Burſchen entnahmen bei
ihnen Brod und gaben je einen Koupon 400 deutſcher Reichs Anleihe
in Zahlung auf welchen man vor die in der Mitte des Koupons be
findliche Zinszahl 4 täuſchend ähnlich noch eine 2 gedruckt hatte ſo
daß der urſprünglich 4 M werthe Koupon nunmehr über den Betrag
von 24 M lautele Die nichts Arges ahnenden Meiſter nahmen zu
dieſer Höhe die Koupons in Zahlung und wurden erſt über den Betrug
aufgeklärt als die Koupons an mehrere andere Geſchäftsleute gelangt
und ſchließlich bei einem hieſigen Bankinſtitute in Zahlung gegeben und
dabei für falſch anerkannt wurden Man ſei alſo vorſichtig

b Die BäckerJnnung beging geſtern Abend im Neuen Theater
ihre Weihnachtsfeſtlichkeit Nach einigen Concertpiecen der Hentſchel ſchen

T

uTfurnmkgrk7käFRVDamen Mänte u Jaquettes

Kapelle brachte der Junungs Geſangverein unter der bewührten Leitung
des Herrn Lehrer Willno eine Anzahl gediegener Chor Solo und
Quartettgeſänge zum Vortrag Bei kerzenſtrahlendein Weihnachsbaume
fand ſodann ein Ballvergnügen ſtatt

Wohin gehen wir am Reujahrstag
Nachm Prinzeſſin Dornröschen Abends Oberon Thalia
Theater Großſtadtluſt Suffa s Speretten Thegater
Der Vice Admiral Walhalla Frühſchoppen Concert Nachm
und Abends Spezialitäten Vorſtellung Concordia Palaſt
Frühſchoppen Concert Nachm und Abends Spezialitären Vorſtellung

Stadttheater

Saalſchloßbrauerei Salon Concert Prinz CarlConcert und Ball Kalſerſäle Streich Concert Neues
Theater Ball Gaſthaus Schönleben Roſenthaäl
Kränzchen und Ball Freyberg s Garten Kränzchen und
Ball Reſtaurant zur alten Promenade Zum Prä
laten Reſtaurant zur Maille Weißbierſalon
Bayeriſches Bierhaus Reſtaurant Kühler Brun
nen Kaffeegarten in Trotha Hotel Continental Reſtaurant Mars la Tour Hofjäger
Kränzchen und Ball Gaſthaus Eiſenbahn Kränzchen
Friedrichskron Kryſtallhallen Reſt zum Lands
knecht Magdeburger Bierhalle Gaſthaus zum
Götſchethal Landsberg Gaſthof zur Eiche Räheres ſiehe
Jnferatentheil

Ans der näljeren Umgebung
Bitterfeld 30 December Unter ein Laſtgeſchirr ge

rathen Geſtern Abend wurden die Pferde eines mit Erde be
ladenen Wagens des Rittergutes Döbern auf der dortigen Dorf
ſtraße ſcheu und gingen durch Der in der Schoßkelle ſitzende Knecht
verſuchte in Gemeinſchaft mit dem Hofmeiſter Naumann die davon
ſtürmenden Thiere zu zügeln wobei der Hofmeiſter vom Wagen herab
fiel und ſo ungünſtig zu liegen kam daß ihm ein Hinterrad über den
Oberkörper ging Der bejahrte Mann wurde ſchwer verletzt und mußte
heute nach der Klinik in Halle gebracht werden

Kirchliche Nachrichten
Am Shlveſter und Nenjahrstag predigen

Zu U L Frauen Donnerstag Abends 6 Uhr Shlveſtergottes
dienſt Herr Diakonus Grüneiſen Neujahr Vorm 10 Uhr Herr
Superint D Förſter Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne
Sonntag Vormittag Beichte und Abendmahlsfeier Herr Diakonus
Grüneiſen

St Ulrich Sylveſter Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Sickel
Neujahr Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Wächtler Abends 6 Uhr
Herr Kandidat Neidholdt

Schmiedſtraße 17 Abends 5 Uhr Herr Hilfsprediger Faßmer
St Moritz Donnerstag Abends 6 Uhr liturgiſche Sylveſterfeier

mit Predigt für Kinder und Erwachſene Herr Diakonus Nietſch
mann Neujahr Vorm 10 Uhr Derſelbe Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Saran

Hoſpitalkirche Vorm 88 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Neumarktkirche Sylveſter Abends 6 Uhr Abendgottesdienſt Herr

Hilfsprediger Müller Neujahr Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoff
mann Hierauf Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Abends
5 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt Derſelbe

Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
St Georgen Sylveſter Nachm 5 Uhr Herr Pfarrer Knuth

Neujahr Vorm 10 Uhr Derſelbe Nach der Predigt Beichte und
d re ieier Derſelbe Nachm 5 Uhr Herr Hilfsprediger

ecker
Städtiſches Siechenhans Vorm 9 Uhr Herr Vikar Witte
Domkirche Sylveſter Abends 6 Uhr findet in der Domkirche ein

liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchen Chors ſtatt
worauf wir Freunde eines guten Kirchengeſanges aufmerkſam machen
Neujahr Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr
Der er ryedeger Albertz Sonnabend Abends 6 Uhr Vorbereitung

erſelbeWesleyauiſche Stadtmiſſion Harz 11 Dienstag Abend Herr
Prediger Ekert

Katholiſche Kirche Donnerstag Abends 7 Uhr Jahresſchluß
andacht und Predigt Neujahr Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr
zweite heilige Meſſe 9 Uhr Beginn des ewigen Gebets und erſte Bet
ſtunde 10 Uhr feierliches Hochamt Von 11 bis 12 Uhr Betſtunde für
die Mitglieder des Männer Geſellen und Jünglings Vereins von 12
bis 1 Uhr für die Frauen und Jungfrauen von 1 bis 2 Uhr für die
Schulkinder Nachm 2 Uhr Schlußandacht mit Segen Sonntag
Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite heilige Meſſe mit Homilie
9 Uhr Hochamt und Predigt Nachmittags 2 Uhr Segensandacht

Giebichenſtein Donnerstag Abends 6 Uhr Herr Paſtor Leſſing
Neujahr Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Sonntag Vorm
10 Uhr Herr Paſtor Meltzer Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt
Herr Paſtor Leſſing Abends 6 Uhr Herr eand min Unterberg
Amtswoche Herr Paſtor Meltzer

Abends von 9 Uhr Frauen und Jungfrauen Verſammlung
in der Schule neben dem Amtshauſe

Abends 71 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer und
Jünglingsvereins im Vereinszimmer Brunnenſtraße 4

St Norbertkirche in Giebichenſtein Donnerstag Abends 7 Uhr
Jahresſchlußandacht und Predigt Neujahr Morgens 6 bis 9 Uhr
ewige Anbetung 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Feſt
andacht Sonntag Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr
Andacht und Segen

Apoſtoliſche Kapelle Jakobſtraße 4 Vorm 10 Uhr Haupt
gottesdienſt mit Homilie Nachm 3 Uhr Predigt Nachm 4 Uhr liturg
Gottesdienſt Nachm 5 Uhr und Mittwoch Abend 8 Uhr Vortrag

Vermiſuhtes
Eine höchſt intereſſante Verhandlung hat am 23 December

in London ſtattgefunden Klägerin war Frau Kapitän Osborne
ihre Freundin die Frau Major Hargreave hatte ſie beſchuldigt ihr
ein Perlenhalsband im Werthe von 16 000 Mk aus einem Geheimfach
ihres Schreibtiſches entwendet zu haben das nur der Majorin und
ihrem Mann der Frau Kapitän und einem gemeinſamen Freunde
Namens Englehardt bekannt war Frau Osborne klagte wegen Be
leidigung Die Verhandlung ergab Ueberraſchung auf Ueberraſchung
War es zuerſt wahrſcheinlich daß Frau Osborne wirklich die Diebin
ſei ſo gelang es am zweiten Tage dem berühmten Advokaten Sir
Charles Ruſſel ſeine Klientin faſt vollſtändig zu entlaſten und es
höchſt wahrſcheinlich zu machen daß Frau Hargreave und Englehardt
ſelbſt das Halsband verſilbert hätten Aber mit einem Male trat
wieder eine Wendung die Niemand vorausgeſehen hatte ein Es
meldete ſich ein Geldwechsler der die Zeitungsberichte über den Prozeß
geleſen hatte und der ſich nun erinnerte daß am gleichen Tage da das
Halsband bei einem Juwelier um die obengenannte Summe in Gold
verkauft worden ſein ſollte eine Dame dieſelbe Summe bei ihm in
Banknoten umgewechſelt hatte Er hatte ſich die Nummern der Bank
noten aufgeſchrieben Es gelang ihm die Geſchäftsleute zu ermitteln
bei welchen Frau Osborne in der kritiſchen Zeit Einkäufe gemacht und
da ſtellte ſich heraus daß die Frau zum Theil mit eben jenen
Banknoten bezahlt hatte Nachdem der Geldwechsler dieſe Ausſagen
vor Gericht niedergelegt war es mit der Zuverſicht der Klägerin
vorbei ſie geſtand ein das Halsband geſtohlen zu haben und wird
u demnächſt ſich wegen dieſes gemeinen Diebſtahls zu verantworten
haben

Ein ſchlaner Delinquent Jn Haskowo in Bulgarien ſollte
vor einigen Tagen ein Räuber gehenkt werden Der Delinquent
Stanko mit Namen war mit außerordentlicher Kraft begabt Bei
ſeinen zwanzig Morden halte er niemals Waffen gebraucht er hatte
ſeine Opfer mit den Händen erwürgt Als ihm vor der Hinrichtung
das Kleid über den Kopf gezogen wurde wie es der Brauch iſt um

eſein Geſicht zu verhüllen wußte er dem Kopfe mit weit aufge
Munde eine ſolche Haltung zu geben daß der Henker ihm den
ſtatt um den Hals um den Kopf und den offenen Mund legte
packte der Räuber den Strick feſt mit den Zähnen und als der Schemt
weggerückt wurde blieb er ruhig hängen Schließlich glaubte man eſei Aules vorüber und das Publikum entfernte ſich Als jedoch
Arzt den Tod feſtſtellen wollte bemerkte er daß der Delinquent nichde

Schaden zugefügt hatte iſobald man ihn herahnehmen würde wurde ſo vereitelt Der Henke
wurde zurückgrholt und waltete das zweite Mal mit Erfolg ſie ad

Amtes erDer Mann mit ven fünf Nägeln Der Schneidermeiſteri
Franz Mader in Wien der wie von uns berichtet ſich aus reſen
zweiflung über feine Rothlage fünf Nägel in den Kopf geſchlagen h Be
und in das Allgemeine Krankenhaus gebracht wurde wurde dieſ des
Tage als Rekonvaleszent von Profeſſor Moſetig den Hörern auf d am
Klinik vorgeſtellt Der Profeſſor ſprach ſich über den ſeltenen FeWWeg

dahin aus daß lediglſolche Partien des Gehirns verletzt habe welche ſür die Lebensfun titann
von untergeordneter Bedeutung ſind Der Unglückliche der bereits r
ſeiner Jnternirung im Spitale an Kurzſichtigkeit gelitten iſt nunnmrecke
von beginnendem grauen Staar heimgeſucht worden der die vollſtändurch
Erblindung des Patienten zur Folge haben wird Eine geiſtige Störw be
konnte an Mader nicht beobachtet werden

Eine Frau zu Feſtungshaft verurtheilt Am Nachmitrüh
des 9 Juli ſtanden Angehörige der ſtudentiſchen Verbindungen Ne hr
mannia und Grimmenſia in Leipzig in einer Privatwohnung ſtatt
Fleiſchergaſſe daſelbſt auf der Menſur mit geſchliffenen Schläge er
Nachdem zwei Kontrahagen und eine Beſtimmungsmenſur ausgefochniger
waren und ſechs blutige Köpfe Zeugniß für den Ernſt der Situatihere
ablegten wurde ein Schutzmann durch das Klappern der Schläger a auf
merkſam und alsbald waren die Studios geklappt Wegen Zntellt
kampf angeklagt wurden dieſer Tage ſechs Theilnehmer zu 3 Monawar
Feſtung verurtheilt die Wirthin aber wird ihnen wegen Beihülfe
1 Monat auf Königſtein Geſellſchaft leiſten aumEine Epiſode aus dem ſchwäbiſchen Landtag Vor eini ein

ahren beluſtigte den ſchwäbiſchen Landtag folgender Vorfall mitger 1873 war das Jnſtitut der Heranbildung von Notariatskar und

daten geſchaffen worden Der in den achtziger Jahren vorgelegte
wies hierfür über 8000 Mark auf welche Summe auf 5000 Mer
herabzuſetzen man beantragt hatte Ein Abgeordneter ſprach für Jn
höhere Summe und führte aus daß zwar Jedermann vermeiden kö eine
vor den Strafrichter ja auch vor den Civilrichter treten zu müſta iſt
daß aber dem Notar Jeder verfalle Er ſchloß mit der gehobenen Toſolge
vorgetragenen Apoſtrophe Sorgen wir durch ſorgfältige Heranbildr
des Notariatsſtandes daß wir ruhig ſterben können Jhm gegenürige
erhob der Abgeordnete für Ulm den geflügelten Einwurf Wir hamtat
auch vor dem Jahre 1873 tüchtige Notare wir ſind auch vor tſion

Jahre 1873 ruhig geſtorben ungeFür Schatz meiniges Am Schalter eines Berliner Pber
amtes erſchien dieſer Tage ſchüchtern und verſchämt ein drakert
Mädchen und überreichte eine an einen Knecht in der Provinz Puührt

adreſſirte Poſtanweiſung Für Schatz meiniges ſagt
Maid dabei ſtockend ſoll ſich kaufen für 5 M Winterjacke wolh
zu Weihnachten Schön ſagte der Beamte Wo haben Ein

e 2 7 2 2 9 4denn aber die fünf Mark Js ſich dabei Wo denn l
Js ſich ja hier ſagte das Mädchen drehte die Karte ver

und richtig das Geld befand ſich auf der Rückſeite derſelben
Kluge hatte einen Fünfmarkſchein ſorgfältig auf die Poſtanweiſ zug

feſtgenäht hierEinen eigenartigen Lotteriegewinn erhielt dieſer Tage gen
Herr zugeſandt der im Sommer während ſeines kurzen Aufenthalt Um
Zwickau für eine Mark ein Loos in einer dortigen Gewerbe hat
Jnduſtrie Ausſtellung gekauft hatte und davon benachrichtigt war Der
auf ſeine Nummer ein großer Gewinn gefallen ſei Eine mit 3 ren
50 Pfg Porto belaſtete rieſengroße Kiſte traf bei dem glücklichen
winner ein Als er ſie erwartungsvoll öffnete fand er darin eine
große metallne Kirchthurmſpitze welche eine erzgebirgiſche W
hütte für die genannte Jnduſtrie Ausſtellung geſtiftet hatte
Mann braucht jetzt zu der Spitze nur noch einen Thurm zu gewinyehe

dann iſt er fein heraus mvccccrhtDie heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Depeſchen Bureau Herold

D B H Petersburg 31 December 9 Uhr 19 Min Vor
Die Erbaunng von vier großen Panzerſchiffen für
Oſtſee Flotte hat begonnen u

D B H London 31 December 10 Uhr Min Vofig
Die Arbeiter ſandten 500 Pfund für die ſtrikenden Berlilge
Buchdrucker ab Weitere Unterſtützung ward zugeſichert

Vreslau 30 December Hier iſt der Setzer A usſtiuch
ſeit Nachmittag als vollkommen geſcheitert zu betrachten ein
Beendigung des Setzermeetings erſchienen Deputationen in der
Offizinen und kündigten an daß es Jedem freiſtehe zu den fiel
Bedingungen wieder zu arbeiten Da hier nur wenige Käſtemicht
beſetzt ſind ſo dürfte die Nothlage der Ueberzähligen groß we des

Poſen 30 December Der Kuryer Pozuauski mig
daß zur Deputation welche den Erzbiſchof Dr v Stablewevt
Gneſen und in Poſen empfangen ſoll von deutſchen Kath olege
die Herren Oberlandesgerichtsrath Weitzenmüller und ernd
naſialdirektor Meinertz gehören Alſo hat man doch Deent

gefunden Red menElberfeld 31 December Der wegen Mordes ſeber
Braut zum Tode verurtheilte Bäckergeſelle Wilas
Oberſtranß hat dem Staatsanwalt gegenüber hente ein
ſtändniß ſeiner Schuld abgelegt u

Oldenburg 31 December Ein oldenburgiſcher Pſen
hat große Summen unterſchlagen und dadurch mehrere hloß
Banken geſchädigt Er wird ſteckbrieflich verfolgt nige

Wien 30 December Der Widerſtand der Kriegsverwie er
gegen die Ernennung des Polen Bilinski zum Generaldage
der öſterreichiſchen Staatsbahnen war inſoweit erfolgreich rfolg
Bilinskis Stellvertreter der Hofrath im Handelsamt Ko und

ernannt wurde nieRom 30 December Der Jnſtizminiſter hat u
Vormittag ſeine Demiſſion eingereicht Sein Nachwie
wird vielleicht der Abgeordnete Garelli von der Parteiglen

Giolitti erPetersburg 30 December Die behördliche Unterſules
beſtätigt daß das ſeitens der Petersburger Dumfas
Verpflegung der Reſidenzbevölkernung in Liban anugekaufte
305,000 Pud trotz des theuren Preiſes von 14 Rubel 25

per neunpndiges Tſchwetwert mit verſchiedenen Surrogdae
und großen Mengen Sand vermengt iſt die Newoje Wild
behanptet ſogar die Duma habe im Mehl volle 22,00roßer
Sand mitgekanft und dadurch dieſen Saud mit 36,000
bezahlt Der Geſamnitpreis betrug circa 40,000 Rubel
Libauer Kommiſſionär Puchardt mit dem der hieſige

Je
n

und die Unterſuchung eingeleitet Die Sache macht hier b eiſ
deputirte Jablonski das Geſchäft vermittelte wurde hierherge

des Aufſehen

verkaufen wir der vorgerüchten Saiſon wegen x

u bedeutend ermäßigten Preiſen KRenjamin
Krummer e

S

6

t

nur noch lebe ſondern daß ihm die Prozedur auch durchaus keinerln
Der Plan des Delinquenten zu rin
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der Patient durch das Einſchlagen der Nägel ledi ſehr

d
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Fortſetzung les Ausverkauf
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Freitag Gen

Mein Lager enthält noch grössere Vorräthe in
Normalhemden Normalhosen Herren Damen u Kinder
wäsche Barchenthemden für Frauen Herren u Kinder
Jagdwesten Unterjacken Unterhosen Handschuhe Tücher
Strümpfe Unterröcke Kopfhülien Kopfshawls Taillen
tücher Tricottaillen Corsets Shlipse Schürzen Taschen
tücher Muffen Shawls Gardinen
1 grosser Posten 4fach reinleinene HerrenKkragen

sonst per Dutzend 6,00 jetzt 4,00
1 grosser Posten Puppen für die Hälfte des reellen Werthes

Sämmtliebe Artixel in Uter reeller Qualität
I werden zu bedeutend herabgesetztem Preisen verkauft
wovon sieh jeder Käufer überzeugen kann

Gustav Blochert
Rannischestrasse Z

J J

n m

Kkademische Lehranstalt I Ranges

für feine Bamenschneiderei
lteſtes Jnſtitut am Platze beſte Empfehlungen Syſtem der Berl Akademie
ündl Unterricht im Maaßnehmen Schnittzeichnen Anfertigen Honorar mäßig

bar nach Erfolg Für Damen höh Stände Privatcurſe Auswärt erh Penſion

Hauſe Ol Martini Wilhelmſtraße 21 I

um geuen Jahre
meinen verehrten Kunden die

herzlichsten Glückwünsche
Für das mir bisher geschenkte Wohlwollen

bestens dankend bitte ich mir dasselbe auch im
neuen Jahre erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll

Agnes Jomalla
Kunstblumen und Makartbouquet Fabrik

Gr Ulrichstr 54

53

re

alter Roichert s Weingrosshandlung
empfiehlt ihre vorzüglichen

Bowlenweine Punsch Essenzen
t echten Rum Arac

Die re G Oin Oeiginalfüllungen

Secte von Klos Poerster
frei Haus zu Originalpreiſen

Fernsprecher 558
Matin asse 1I2/13Geöftnet bis 12 Uhr Nachts

ePreis Abschlag
Infolge der theuren und arbeitsknappen Zeit haben wir uns entſchloſſen

e Preiſe der beiden beſten Sorten Sum 10 Pfg pro Pfund
der anderen Qualitäten

um 5 Pfg pro Pfundferer

hne Coneurrenz daſtehenden
Holbutko Margarine

ermäſfigen welche nicht zu unterſcheiden iſt von

quiter
MWatuarhbutter

und

koſtet das Pfund
90 80 75 65 und 55 Pfennige

lelicatess Sohweineschmalz
garantirt rein 4pro Pfund 55 Pfennige

olländische Butter Compagnie
Große Ulrichſtraße 52

Merſeburger und KönigſtraßenEcke
Bernburger und WuchererſtraßeuEcke

ouſahrskarten Neuheiten
empfiehlt

t e

e S a e
erar Anzeiger für Halle und den Saalkreis

HIalIle a S

gegen Druck
und Nässe

z r t ee e r 7

G Schwarzzenberger
Einziges Special Geschäft am Platze für

Sammet ,Plüsch u Seidenwaaren

Bölligste Bezugsquelle
indener Costüm Sammet

bestes Fabrikat Mtr 4 MK
fast unempüindlich

weissem Sammet Gruncie Mr v 3,50 Mk an

1 Januar

o se 910

Se r etfür

MaskKeneCostüme
gelb roth grün weiss rosa nationalblau hellblau

Mtr 1,40 M
MeterAtlas für Masken Costüme z r

Kold Brocat auf schwarzem blauem rothem

Verkauf
nach Gewicht
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Meinen werthen Kunden
Freunden und Gönnern
nur auf diesem Wege

herzlichsten
Glückwunsch

zum Jahreswechsel
Hochachtungsvoll

Wilh Veue
Hoflieferant

Halle a S

Zum Jahreswechſel meinen werthen
Gäſten die

herzlichſte Gratnlation

Robert Deumer

Theatral Verein Indra
Sylveſterabend in der Neumarkt

Bierhalle
Hierzu ladet freundlichſt ein

Der Vorſtand

Eingeſandt
Durch Gebrauch des berühmten

Ringelhardt Glöckner schen

Wund u Heilpflasters
ſind die Unterzeichneten von verſchie
denen Krankheiten geheilt worden

Schneidermſtr Louis Köpel von
Rheumatismus

Wittwe Chriſtiane Ritter von
einer Kopfwunde

Martha Ritter von einem lahmen
Fuße

Wilhelm Felix von Schmerzen
untern Fußſohlen

e Nollert von einem dicken
Fuße

Wilhelmine Hunger von Rheu
matismus im Arme

Friederike Lehmann von einer
böſen Naſe

Friedrich Lehmann von einem
dicken Halſe

Friedrich Friedrich von Flechten
Schuhmacher Hähte von Blutſchleier

Karfunkel
Louiſe Siersleben von Glieder

reißen

Karoline Pfeiffer von Reißen
am Arme

ſämmtlich wohnhaft in Trebnitz bei
Cönnern

Daß vorſtehende Unterſchriften der
Wahrheit gemäß ſind beſcheinigt
hierdurch

Trebnitz bei Cönnern a S
Die Ortsbehörde

Brüchert

Mit Schutzmarke W auf den

Schachteln zu beziehen à 25 u 50 Pf
mit Gebrauchsanweiſung aus den be

kannten Apotheken Atteſte liegen
daſelbſt aus

NB Bitte genau auf obige Schutz
marke zu achten

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich zur Anfertigung von
Damen u Kintler Garclerobe

5 E Gasper Schulberg 1

mittlere Poſt und Eiſenbahncarriere am 20 April

Reſtaurations Alebernahme
Meinen werthen Freunden und Bekannten ſowie einem verehrten Publikum

und Nachbarſchaft zur gefälligen Nachricht daß ich das in meinem Hauſe

Wuchererſtraße 23
befindliche Reſtauraut am 1 Januar wieder ſelbſt übernehme mit der Bitte
mich gütigſt in meinem Unternehmen unterſtützen zu wollen

Hochachtungsvoll ergebenſt

Otto Weber sen
NB Vereinszimmer mit Flügel für Vereine und Geſellſchaften zur ge

fälligen Benutzung

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich mit heutigem Tage meine beiden
1 und Steinweg L29 gelegenen

ma Drogen Geſchäfte m
an die Herren Ernst Fischer und Willy Berndt abgetreten habe

Indem ich für das mir entgegengebrachte Vertrauen beſtens danke bitte
J ich daſſelbe auch auf meine Nachfolger übertragen zu wollen

Hochachtungsvoll E V alther

Auf Vorſtehendes Bezug nehmend beehren wir uns ergebenſt
oaß wir die von Herrn E Walther betriebenen Moritzthor 1 u Stein
weg 29 belegenen

Drogen Farben Seifen u Parfümerie Handlungen
übernommen haben und ſolche unter der Firma

M alther s Wachfg
in bisheriger Weiſe fortführen werden

Wir bitten durch das Herrn Walther in ſo reichem Maaße geſchenkte
Vertrauen auch uns gütigſt unterſtützen zu wollen und geben die Verſicherung
daß wir ſtets bemüht ſein werden durch aufmerkſame Bedienung tadelloſe
Beſchaffenheit der Waaren und ſtreng reelle Preiſe allen Anſprüchen zu genügen

Hochachtungsvoll

Ernst Fischer Willy Berncit

s d TQuitéungesbücher
für die Alters und Jnvaliditätsverſicherung mit Umſchlag
40 Pfg ohne Umſchlag 30 Pfg zu haben bei

A Fritze Am Markt
Alleinige Fabrikanten

Opel Stroedicke

Halle a S
liefern in verſchiedenen Aus

führungen in

Eiche
Mahagoni za
Nußbaum

ächt

und imitirt
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Tanz Untenr richt
Mein II Wiunterkurſus für Privat Cirkel beginnt Freitag den 15

Januar im Salon zum Roſenthal
Gefl Anmeldungen von Damen und Herren erbittet

Ad Fröhbe Tanzlehrer Dreyhauptſtraße 2 III Honorar beſcheiden
NB Ertheile auch Unterricht im Einzelnen zu jeder Tageszeit

Die Poſtſchule zu Lommatzſch Wrigregs
unter miniſterieller und ſtädtiſcher Aufſicht beginnt ihren neuen Kurſus für die

re Seit dem 15 jährigenBeſtehen der Anſtalt haben 69 ihrer Zöglinge die Poſtgehülfenprüfung beſtanden u
14 an der Eiſenbahn Anſtellung erhalten Nähere Auskunft koſtenfrei durch

W Hohn Dir

W 2Billige beohmiſche

Bettfedern
10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd

beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10
e10 Pfd hochweiße ſehr gut füllend 15

20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehr
füllend dopp gereinigt 12 18 i5
Daunen 3 3 4 5 6 je Kilo

e Umtauſch geſtattet Preiſe franko jeden
Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

De Vertreter geſucht
B Sach J Bettfedernhandlung

C Ziegnor Gr Ulrichſtr 21 III
Preſtie 238 Böhmen
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